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Nichtsportliche Veranstaltung bei den Leichtathletikfreunden Villmar : 

Plötzlich im Koma durch Unfall oder Krankheit - wer handelt dann für 

den Patienten? Die Vorsorgevollmacht – ein MUSS für alle Erwachsene! 

 

Unter diesem Motto stand der kostenlose Vortrag von Rechtsanwalt Martin Frömel, zu dem zwanzig 

interessierte Bürgerinnen und Bürger in das Vereinsheim der Leichtathletikfreunde Villmar kamen, 

seinen  Ausführungen lauschten, Fragen stellten und sachlich diskutierten. Solange es einem gut geht, 

ist alles gut. Man kann selbst handeln, alles selbst für sich regeln, Verträge abschließen, Bankgeschäfte 

tätigen, selbst mit dem Arzt besprechen, wie die Behandlung erfolgen und weitergehen soll und, und, 

und…. , alles ist gut. Und natürlich soll auch alles so bleiben. Doch durch viele Lebenssituationen kann 

es vorkommen, dass man plötzlich oder aber schleichend in einen Zustand gerät, der ein 

selbstständiges, eigenes Handeln unmöglich macht. Was ist dann, wer handelt dann und ist 

sichergestellt, dass alles so geschieht, wie man es sich wünscht, wie man es selbst getan hätte, wenn 

man noch selbst entscheiden könnte? All das sollte man mit einer Vorsorgevollmacht regeln, ohne dass 

das Gericht eingeschaltet werden muss, indem man eine Vertrauensperson einsetzt, die im Fall der Fälle 

den gesamten Aufgaben- und Tätigkeitskreis wahrnimmt. Wichtig: Auch junge Menschen und 

Ehepartner brauchen unbedingt eine Vorsorgevollmacht! Für viele Anwesende des kurzweiligen und 

interessanten Vortrages waren diese Erkenntnisse sehr hilfreich und Anstoß dafür, eine andere Person 

für „schlechte Zeiten“ zu bevollmächtigen. Am Schluss konnten sich die Teilnehmer das Vorgetragene 

in Papierform, sowie Vordrucke für die Vorsorgevollmacht mitnehmen. Einige füllten diese gleich an 

Ort und Stelle aus. Diese nichtsportliche Veranstaltung der Leichtathletikfreunde Villmar kann 

durchaus als gelungen angesehen werden. 

 

 

      

 


